
steht aus drei separaten Elementen. Die kom
pakte Zentraleinheit mit Disketten-Laulwerken
oder einer Kombination mit einem Disketten
Laulwer und einer 10 MB-Festplatte paßt be
quem C!uf jeden Schreibtisch. Die Speicherka
pazität beträgt 256 K.
Der separate 14' monOj:;hrome Bildschirm zeigt
je 80 Zeichen in 31 Zeilen an. Bei Dokumenten
übergröße kann eine Bildverschiebung bis zu ei
ner Breite von 250 Zeichen und einer Höhe von
94 Zeile.n pro Seite erfolgen. Die Flachtastatur 
die in Versionen für alle wichtigen Sprachen lie
ferbar ist - wurde nach ergonomischen Ge
sichtspunkten entwickelt und läßt sich äußerst
bequem handhaben. Als eine von der Zentral
einheit getrennte Einheit kann die Tastatur in der
günstigsten Position plaziert werden, um eine
bequeme Handhabung und eine rasche Bedie
nung zu ermöglichen.Konfiguration des neuen Philips Text

systems P 5040
Das Philips Textverarbeitungssystem P5040 be-

damit, daß Datenverarbeitungspakete wie Ta·
bellenkalkulation und Datenbankverwaltung so
wie die Programmierung in MS-Basic möglich
ist. Asynchrone Programme eröffnen die Kom
munikation mit anderen Systemen und bisyn
chrone Programme vermitteln den Datenaus
tausch mit zentralen Rechnern. Ein mit BSC
Protokollen laufendes Programm. läßt das Sy
stem Philips P 5040 eine IBM 3276 emulieren
und das Textsystem wird damit zum Computer
Arbeitsplatz. Ein mit SNA·Protokolien laufendes
Programm unterstützt Clusters von bis zu 4 Text
systemen. Auch die wechselseitige Textübertra
gung mit anderen Philips Textsystemen, Philips
Dialog-Computern P 4000 oder mit PCs findet
sich im Leistungskatalog, ebenso die der Tele
textübertragungsfunktion.

Das neue, intelligente Super-Textsystem Philips P 5040
Neue MaBstäbe in der Textverarbeitung: als Textsystem, als Dialog-System, als Computer-Arbeitsplatz

Philips Data Systems setzt wieder neue Maßstä
be in der Textverarbeitung mit der neuesten Ent
wicklung, dem Philips SuperTextsystem P5040.
Das neue Philips Textsystem P5040 beweist, wie
durch neue und anspruchsvolle technische s0

wie organisatorische Lösungen völlig neue Nut
zeneffekte erzielt werden können. Ob in der An
wendung als Einplatzsystem, im Netzverbund
(LAN, DFÜ) im Verbund mit HOST-Rechnern
oder als Workstation eines Computer-Systems.
Das neue Philips Super:rextsystem P 5040 kann
die Sta~lübertragung 278013780, die Dialog
übertrag '3270/BSC, 3270 SDLCISNA, wird mit
tels KOAX-Adapters zum 3278-Bildschirm-Ar
beitsplatz und kann asynchron übertragen (z.B.
Mailbox).
Mit dem System P5040 bietet Philips echten Vor
sprung.

Bedienungskomfort optimiert Arbeitswei
se von Sekretärinnen, Redakteuren, Sach
bearbeitern, ...
Der Bedienungskomfort des neuen Philips Text
systems optimiert aufgrund der ergonomischen
Konzeption die Arbeitsweise von Sekretärinnen,
Stenotypistinnen und Redakteuren. Mit ein
Grund warum -Philips Textsysteme zu den we~

weit führenden und beliebtesten Textsystemen
zählen. Diese Vorzüge dürfte kaum ein anderes
System in so praxisgerechter Weise bieten, so
die Meinung internationaler Experten. Mit kur
zen Routinen sind beispielsweise Standardsitua
tionen automatisch ausführbar, einfache direkte
Kommandos ersparen Lern- und Übungsproze
auren. Das System hilft bei jedem Schritt, indem
es jede gegebene Anweisung bestätigt. Lei
stungsmerkmale wie Zeilenumbruch, automati
sche Einrückungen, Dezimalzeichensetzung,
Tastenanschlagsspeicher, selbstverständlich
Groß- und Kleinschreibung, Fettdruck, Ver
schiebung, automatische Fußnoten, Auswahl
von Absätzen, wissenschaftliche Symbole usw.,
sind Selbstverständlichkeiten des Philips Textsy
stems P 5040.
Multifunktional einsetzbar, auch als
Computer-Bildschirm Arbeitsplatz
Das neue Philips Textsystem P 5040 erweitert
durch die neuen technischen Möglichkeiten ent·
scheidend den Anwendungsnutzen. Es beginnt

beinhaltet ausgewählte Darstellungen von
Schrauben, Muttern, Scheiben, Wälzlagern und
Stiften nacn DIN..

Die Variantentechnik eröffnet die Mägichkeit,
über eine Fortran-Schnittstelle anwenderspezifi
sche Variantenkonstruktionen durchzuführen.
Der Normteilkatalog für den Maschinenbau

2-D-Konstruktionssoftware auf Pe-Basis:
Sigraph-CAD-K auf dem Arbeitsplatzrechner Sicomp WS 20
Auf der Basis des Personal-Computers PC r-------------------------~r""""'"="'l

16-20 wurde der Arbeitsplatzrechner Sicomp
WS 20 erstellt. Darauf hat Siemens jetzt auch das
2D-Softwarepaket Sigraph-CAD-K mit Normtei
len und Variantenprogrammierung portiert. Es
bietet eine sehr wirtschaftliche Erstellung von
Mechanik-Software an. Auch die Funktionalität
der 2D-Konstruktionssoftware Sigraph-CAD-K
wurde weiterentwickelt. So sind jetzt in der
Grundsoftware unter anderem folgende Funk
tionen vorhanden: polares und axiales Hinter
grundraster, 256 Zeichenebenen, Mittellinie und
Abrißlinie nach DIN, verbesserte Bausteinfunk
tionen, Berechnungsalgorithmen für Flächenin
halte, Schwerpunkte usw. sowie das Selektieren
der Inha~e von Rechtecken. Als Ergänzung wer
den nun auch die Programmierung von Varian
ten und ein Normteilkatalog angeboten.
Um die Leistungsfähigkeit der Sigraph-CAD
Software um ein Vielfaches zu erhöhen. hat Sie
mens den Sicomp-Rechner WS 20 mit einem
CAD-Coprozessor-Board ausgestattet. Da
durch kann der ArbeitsplatzrechnerWS 20 mehr
als nur AT-lndustneslandard bieten.
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